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Durchführungsbestimmungen für die
Sommer-Verbandsspiele 2025 im TVBB (Teil 1) 

Stand: 15. Februar 2025

Auf der Grundlage der Wettspielordnung (WSpO) des TVBB wurden die nachfolgenden Durchführungsbestim-
mungen verabschiedet. Sie gelten für die Sommersaison 2025 für den Wettspielbetrieb innerhalb des TVBB, 
solange sie nicht durch aktualisierte Bestimmungen ersetzt werden, und ergänzen die Wettspielordnung. Dar-
über hinaus sind die Durchführungsbestimmungen für die Jugend sowie die TVBB-Spiellizenzordnung zu beach-
ten.

1. Spielberechtigung (§ 8 der WSpO)

Spielberechtigt sind für die gesamte Sommerrunde  alle Spielerinnen und Spieler, die nach den Bestimmungen 
der Wettspielordnung im Jahr 2025 für die jeweilige Altersklasse spielberechtigt sind: 

U10: Jg. 2015 und jünger
U12: Jg. 2013 und jünger
U15: Jg. 2010 und jünger
U18: Jg. 2007 und jünger

AK 30: Jg. 1995 und älter
AK 40: Jg. 1985 und älter
AK 50: Jg. 1975 und älter
AK 55: Jg. 1970 und älter
AK 60: Jg. 1965 und älter

AK 65: Jg. 1960 und älter
AK 70: Jg. 1955 und älter
AK 75: Jg. 1950 und älter
AK 80: Jg. 1945 und älter

2. Namentliche Meldung (§ 9 der WSpO)

a) Die namentlichen Meldungen sind bis zum 15.03.2025 durchzuführen: 

 Für alle Wettbewerbe gilt die jeweilige zum Meldetermin der namentlichen Mannschaftsmeldung für 
diese Altersklasse gültige Deutsche Rangliste, danach das LK-System. Für Jugend und Aktive gelten die 
Ranglisten der Damen und Herren, für die Senioren die Ranglisten der jeweiligen Altersklassen. 

 Es werden zur namentlichen Meldung die Leistungsklassen (inkl. einer Nachkommastelle) mit Stand 
05.02.2025 verwendet. Die LK 20,0 bis 25,0 sind gleichgestellt. 

 Bei den Senioren kann in begründeten Einzelfällen unter Berücksichtigung der Spielstärke davon abge-
wichen werden. Die Begründung ist an turnier@tvbb.de zu schicken. 
Hinweis: Zurzeit erscheint u.U. trotz regelkonformer namentlicher Meldung ein Hinweis bzgl. einer 
(angeblich) falschen Meldung. Der TVBB hat auf den Inhalt des Hinweis-Felds sowie die zugrundelie-
genden Bedingungen leider keinen direkten Einfluss. Der Text des Hinweis-Feldes ist in diesen Fällen zu 
ignorieren und die Meldung durch Bestätigung des Kästchens fortzuführen.

 Die namentlichen Meldungen werden nach Ablauf des jeweiligen Meldetermins mit dem Status „vor-
läufig“ veröffentlicht und können von den bevollmächtigten Vertretern eines Vereins innerhalb der 
Gruppe geprüft werden. 

b) Neumitglieder

 Damit sind Spielerinnen und Spieler gemeint, die bislang noch nicht im Mitgliederbestand (Nu-Liga) 
Ihres Vereins geführt werden. Zunächst ist zu prüfen, ob für das entsprechende Neumitglied bereits 
eine ID-Nummer vorhanden ist. Dabei ist insbesondere auf Varianten der Schreibweise des Namens 
und auch auf Profile mit falschem Geburtsdatum (z.B. „01.01.JJJJ“) zu achten. In diesen Fällen muss ein 
Antrag auf Stammdatenänderung ausgefüllt werden. Durch die Anpassung des Geburtsjahrs wird auto-
matisch eine neue Spieler-ID erzeugt. Nur durch die Prüfung kann gewährleistet werden, dass beim 
Anlegen neuer Mitglieder keine doppelten Profile („Dubletten“) erzeugt werden. 

 Fall 1: Der Spieler besitzt noch keine ID-Nummer. Dann bitte zuerst über „DTB Spieler-ID-Nr.“ eine ID-
Nummer beantragen. Er wird automatisch Ihrem Verein hinzugefügt. 

 Fall 2: Der Spieler besitzt schon eine ID-Nummer, da er z.B. bereits Mitglied eines anderen Vereins war. 
In diesem Fall kann er unter „Mitglieder“ über den Link „Neues Mitglied hinzufügen“ ergänzt werden.



Durchführungsbestimmungen für die
Sommer-Verbandsspiele 2025 im TVBB (Teil 1) 

Stand: 15. Februar 2025

c) Spielberechtigung/Spiellizenz (s.a. TVBB-Spiellizenordnung)

Es sind nur Spielerinnen und Spieler spielberechtigt und damit meldbar, für die der betreffende Verein die 
Spiellizenz hat. Für Vereinswechsel, also Wechsel der Spiellizenz gilt:

 Lizenzierungsphase I (bis zum 31.01.2025): Der abgebende Verein wird über den Wechsel informiert, 
muss ihm aber nicht zustimmen. 

 Lizenzierungsphase II (bis zum 15.03.2025): Der Wechsel erfolgt nur, wenn der abgebende Verein zu-
stimmt. Ggf. hilft es, rechtzeitig mit dem abgebenden Verein Kontakt aufzunehmen, um eine schnelle 
Klärung des Vereinswechsels herbeizuführen. 

 Hinweis: Spiellizenzen für Spielerinnen und Spieler, die nicht gemeldet werden sollen, können auch 
eigenständig im Vorhinein freigegeben werden. Bei Nicht-Mitgliedern muss die Vereinszugehörigkeit in 
der Nu-Liga-Datenbank gelöscht werden.

d) Rangliste

 Anträge auf B- bzw. B/A-Einstufungen (nur für Damen und Herren) sind unter Angabe der gewünsch-
ten Meldereihenfolge bis spätestens zum 01.03.2025 an sportwart@tvbb.de zu stellen. Dabei sind die 
DTB-Durchführungsbestimmungen zur Ranglistenordnung zu beachten.

e) Leistungsklassen

 Neueinstufungen bzw. Umstufungen der LK werden unter Angabe einer (kurzen) Begründung über die 
Nu-Liga-Datenbank beantragt bzw. per E-Mail an lk-breitensport@tvbb.de. Dabei sind die LK-Ordnung 
und die zugehörigen Durchführungsbestimmungen zu beachten. 

 Insbesondere für Spielerinnen und Spieler, die keine LK besitzen, aber keine Anfänger mehr sind, sollte 
eine spielstärkegerechte LK beantragt werden. 

 Kinder mit Geburtsjahrgang 2014 erhalten automatisch am Tag nachdem ihre ID angelegt wurde die 
LK 24. Spielstärkere Kinder des Jahrgangs werden vom Verbandsjugendwart in Abstimmung mit den 
Verbandstrainern zu Beginn der neuen LK-Saison eingestuft. Daher ist für sie kein Antrag auf LK-Einstu-
fung notwendig. 

 Kinder mit Geburtsjahrgang 2015 und jünger erhalten per se keine LK, daher sollte auch keine bean-
tragt werden.

f) Stammspieler in überregionalen Meldungen

 Sind Spielerinnen und Spieler in einer überregionalen Mannschaft Stammspieler, so sind sie ungeach-
tet ihrer tatsächlichen Meldeposition auf der TVBB-Ebene nicht für nachfolgende Mannschaften spiel-
berechtigt.

g) Nachmeldungen

 Nachweislich vergessene Spieler können bis zum 30.04.2025 nachgemeldet werden. 
 Ausgenommen davon sind Spieler, die auf der ITF-Rangliste stehen bzw. in einer nationalen Rangliste 

unter den Top 100 geführt werden. 
 Unabhängig davon können Jugendliche im Bereich LK 20 bis LK 25 jederzeit nachgemeldet werden. 
 In allen weiteren Fällen bedarf eine Nachmeldung der Zustimmung der jeweiligen Gruppengegner.



Durchführungsbestimmungen für die
Sommer-Verbandsspiele 2025 im TVBB (Teil 1) 

Stand: 15. Februar 2025

h) Sperrvermerk

 Für einen Spieler, der aufgrund seiner Ranglistenposition bzw. seiner Leistungsklasse eigentlich 
Stammspieler einer oberen Mannschaft wäre, kann bei der namentlichen Meldung ein Sperrvermerk 
gesetzt werden, der vom meldenden Verein bei der namentlichen Meldung durch Setzen des entspre-
chenden Häkchens beantragt wird. Er ist dann bei Sechser-Mannschaften an die Position 7 (zweite 
Mannschaft) bzw. Position 13 (dritte Mannschaft) zu setzen, bei Vierer-Mannschaften entsprechend an 
die Position 5 (zweite Mannschaft) bzw. Position 9 (dritte Mannschaft). Damit verliert er automatisch 
die Spielberechtigung für die höheren Mannschaften.

3. Bälle (§ 13 der WSpO)

In allen Konkurrenzen (einschließlich U12w und U12m) wird mit Dunlop Fort Tournament-Bällen gespielt. Für 
die Jugend gelten abweichende Regeln: Die U12 (gemischt) und die U10 (Großfeld) spielen mit Dunlop Stage 1 
(grüner Punkt), die U10 (Midcourt) mit Dunlop Stage 2 (gelb-orange). 

Hinweis: Der Teil 2 der Durchführungsbestimmungen für die Sommer-Verbandsspiele 2025 im TVBB mit Re-
gelungen zur Durchführung der Verbandsspiele (einschließlich der Endrunden und Entscheidungsspiele) so-
wie der Anzahl der Auf- und Absteiger in den jeweiligen Spiel- und Altersklassen wird rechtzeitig vor Beginn 
der Verbandsspiele veröffentlicht.



Durchführungsbestimmungen für die 
Sommer-Verbandsspiele 2025 im TVBB (Teil 2)

Stand: 17. April 2025 

Auf der Grundlage der Wettspielordnung (WSpO) des TVBB wurden die nachfolgenden Durchführungs-
bestimmungen verabschiedet. Sie gelten für die Sommersaison 2025 für den Wettspielbetrieb inner-
halb des TVBB, solange sie nicht durch aktualisierte Bestimmungen ersetzt werden, und ergänzen die 
Wettspielordnung. Darüber hinaus sind die Durchführungsbestimmungen für die Jugend, die TVBB-Li-
zenzordnung sowie das Handout für die namentlichen Meldungen zu beachten.

1. Spielen in mehreren Altersklassen (WSpO § 10): 

Ein Spieler darf am selben Spieltag in zwei Mannschaften unterschiedlicher Altersklassen spielen, und 
zwar in einer Mannschaft im Einzel und Doppel und in einer anderen Mannschaft nur Doppel. 

Achtung: Diese TVBB-Regelung gilt nicht für Mannschaften der Ost- bzw. Regionalliga, da § 60 (2) der 
DTB-Wettspielordnung und §16 (3) des Ostligastatuts übergeordnet sind: 

Wird ein Spieler am selben Spieltag in einer anderen Spielklasse als der Regionalliga oder Ostliga einge-
setzt, so gilt er für die Regionalliga oder Ostliga als nicht spielberechtigt.

2. Oberschiedsrichter (WSpO §15):

Jedes Wettspiel muss von einem Oberschiedsrichter geleitet werden, der vor Beginn namentlich fest-
zulegen ist. Er übernimmt das Amt für die gesamte Dauer des Wettkampfes. Sofern er kurzfristig ver-
hindert ist bzw. selbst am Wettkampf teilnimmt, hat er für diese Zeit einen Stellvertreter zu benennen. 
Hinweis: Sofern der OSR über eine Lizenz des DTB verfügt, findet der Verhaltenskodex Anwendung.

3. Spielberichte (WSpO § 20): 

Alle Spielberichte müssen zur ordnungsgemäßen Berücksichtigung der LK-Berechnung spätestens an 
dem Spieltag folgenden Montag um 18 Uhr nach dem Wettspiel vom Heimverein über das Online-Por-
tal im Bereich „Ergebniserfassung“ eingetragen werden. Der Match-Tie-Break ist dabei im Spielformu-
lar und im Internet mit dem tatsächlich erzielten Ergebnis (z.B. 10:8) einzutragen.
Fehler in der Ergebniseingabe können durch den Heimverein bis zum Ablauf dieser Frist selbst korri-
giert werden. Danach ist dies nur durch Mitteilung an den Verband möglich.

Bei Unterlassung der fristgerechten Eingabe wird ein Ordnungsgeld in Höhe von 20,00 € erhoben. Bei 
wiederholten Unterlassungen der Eingabe wird ein Ordnungsgeld in Höhe von 40,00 € pro unterlasse-
ne Eingabe erhoben. Bei Eingabe des Ergebnisses durch die Geschäftsstelle des TVBB wird pro Eingabe 
ein Ordnungsgeld von 60,00 € erhoben. Die Gastmannschaft hat die Verpflichtung, die Eingaben auf 
Richtigkeit zu prüfen. Hierfür gilt eine Frist von 7 Tagen nach dem Wettspiel. 

Ergebniskorrekturen aufgrund fehlerhafter/unvollständiger Angaben des Ergebnisses können durch 
den zuständigen Spielleiter jederzeit vorgenommen werden.



4. Nachsicht (WSpO § 17 (4)):

Grundsätzlich kann eine Mannschaft vor Spielbeginn Nachsicht bezüglich des Erscheinens der Mann-
schaft und der Anwesenheit von Spielern gewähren. Dies muss sofort unter Angabe des Zeitpunktes, 
bis zu dem die Nachsicht für welche Spieler gewährt wird, im Spielbericht eingetragen werden. Wird 
der Nachsichtzeitpunkt für das Erscheinen der Mannschaft versäumt, gilt diese als nicht angetreten. 
Wird der Nachsichtzeitpunkt für das Erscheinen einzelner Spieler versäumt, sind die betreffenden Ein-
zel und alle nachrangigen Einzel verloren (Strafwertung).

5. Einsatz von Rollstuhltennisspielern:

Der TVBB ist dem Inklusionsgedanken des DTB verpflichtet. Unter Beachtung der im Anhang der ITF-
Tennisregeln aufgeführten Regeln für Rollstuhltennis – und hier insbesondere Regel  g) – dürfen Roll-
stuhltennisspieler gemäß ihrer jeweiligen Altersklasse in den Mannschaften ihres Vereins an den Ver-
bandsspielen des TVBB teilnehmen.

6. Praktische Durchführung (WSpO §14 (3)):

Sind Verbandsspiele um 9 und um 14 Uhr bzw. 14.30 Uhr auf denselben Plätzen angesetzt, ist insbe-
sondere auf die strikte Einhaltung einer kurzen Einspielzeit zu achten, um Verzögerungen zu vermei-
den. Auch zwischen den Einzeln sollten Verzögerungen vermieden werden und auch vor den Doppeln 
auf die festgelegten maximal 10 Minuten zwischen Einzelbeendigung und Abgabe der Aufstellung und 
weiteren maximal 10 Minuten bis zum Doppelbeginn zu achten. 
Darüber hinaus gilt: 

 Die Doppel der 9 Uhr-Begegnung, die um 14 Uhr bzw. 14.30 Uhr bereits im 2. Satz sind, dürfen 
beendet werden. Die 14/14.30 Uhr-Begegnung beginnt dann schrittweise auf den jeweils frei-
werdenden Plätzen. 

 Sind Doppel noch nicht im 2. Satz, muss das Spiel abgebrochen werden. Unter Berücksichti-
gung eines späteren Sonnenuntergangs kann in gegenseitiger Übereinkunft noch gewartet 
werden, insbesondere wenn absehbar ist, dass dadurch beide Partien beendet werden kön-
nen. 

 Ausgenommen hiervon sind Spiele von Regionalliga, Ostliga und Meisterschaftsklasse, die in 
jedem Fall zu Ende gespielt werden, wenn danach ein Spiel in einer niedrigeren Liga stattfin-
det.

7. Termine der Finalrunden, Endspiele und Relegation

 U15w/m Meisterschaftsklasse Final-Four und Relegation: 31.05./01.06.25
 U18w Meisterschaftsklasse Final-Four und Relegation: 29.06./13.07.25
 U18m Meisterschaftsklasse Final-Four und Relegation 28.06./12.07.25
 Damen 70 Finale: 09.07.25
 Damen 50 Bezirksklasse II Platzierungsspiele: 05.07.25
 Herren 30 Bezirksklasse I Platzierungsspiele: 06.07.25
 Herren 55 Bezirksklasse I Platzierungsspiele: 13.07.25
 Herren 60 Bezirksklasse I Platzierungsspiele: 20.07.25



8. Auf- und Absteiger (§§ 23 und 24 der WSpO):

Aufstieg: Es steigen jeweils die Gruppensieger auf (außer Meisterschaftsklasse). 
In folgenden Ligen steigen die beiden Gruppenersten auf: 
Damen 30 (BOL1), Damen 40 (BOL 2), Herren50 (BL1), Herren 55 (BOL 1), Herren 60 (BOL 1), 
Herren 70 (BOL 1)
In folgenden Ligen steigen die drei Gruppenersten auf:
Damen (BL1), Damen 50 (BOL2)

Abstieg:

MKL VOL VL BOL1 BOL2 BL1 BL2
Damen Pos. 6 Pos. 6 Tabellenletzte - -

Damen 30 Pos. 6 Pos. 6 letzte - - - -
Damen 40 Pos. 6 Pos. 6 Tabellenletzte - -
Damen 50 Pos. 6 Pos. 5 Tabellenletzte - - -
Damen 55 Pos. 6 Pos. 5 - - - - -
Damen 60 Pos. 5 Pos. 5 - - - - -
Damen 65 Pos. 4 - - - - - -
Damen 70 - - - - - - -

Herren Pos. 6 Pos. 6 Pos. 6 Pos. 5 Pos. 5 letzter
Herren 30 Pos. 6 Pos. 6 Pos. 6 Pos. 6 - - -
Herren 40 Pos. 6 Pos. 6 Pos. 6 Pos. 6 letzte Pos. 6 -
Herren 50 Pos. 6 Pos. 6 letzte Pos. 6 - - -
Herren 55 Pos. 6 Pos. 6 Pos. 5 - - - -
Herren 60 Pos. 6 Pos. 5 Pos. 6 - - - -
Herren 65 Pos. 5 Pos. 5 Pos. 6 letzte - - -
Herren 70 Pos. 5 Pos. 4 letzte letzte - - -
Herren 75 Pos. 5 letzter - - - - -
Herren 80 Pos. 6 - - - - - -

U18 w Pos. 6.-8. Pos. 5 letzte letzte - - -
U18 m Pos. 6.-8. Pos. 5 letzte letzte Pos. 5 - -
U15 w Pos. 6.-8. Pos. 5 letzte letzte - - -
U15 m Pos. 6.-8. Pos. 5 letzte letzte Pos. 5 - -

Die Angaben beziehen sich jeweils auf die einzelnen Gruppen. Die Auf- und Absteiger in den 
Bezirksklassen werden durch Pfeile in den jeweiligen Gruppen dargestellt. Die Abstiege in 
den jeweils untersten Ligen erfolgen in Abhängigkeit von der Anzahl der Meldungen in der 
kommenden Sommerrunde.



JUGEND-VERBANDSSPIELE SOMMER   2025  
Durchführungsbestimmungen für die Jugend-Verbandsspiele

Allgemeine Regelungen: 
DTB- und TVBB-Wettspielordnung

Durchführungsbestimmungen Sommer  Teil 1 und 2
Handout zur Durchführung von Verbandsspielen

Altersklasse Jahrgang Ball Zählweise

U18 weiblich Jahrgang 2007 und jünger Dunlop Fort 
Tournament

Sätze bis 6, Tie-Break bei 6:6, 
3. Satz als Match-Tie-Break bis 10

U18 männlich

U15 weiblich Jahrgang 2010 und jünger

U15 männlich

U12 weiblich Jahrgang 2013 und jünger

U12 männlich

U12 gemischt Dunlop Stage 1
(grüner Ball)

U10 gemischt Jahrgang 2015 und jünger Sätze bis 4, Tie-Break bei 4:4,
3. Satz als Match-Tie-Break bis 10,
No-Ad-Regel** in Einzel u. Doppel

Midcourt* U10 Dunlop Stage 2
(oranger Ball)

* = Feldgröße Midcourt:
Einzel: 18 m x 6,40 m („schmaler Midcourt“) - Doppel: 18 m x 8,23 m - Netzhöhe (in der Mitte): 80 cm
** = No-Ad-Regel: Bei Einstand entscheidet der nächste Punkt. Der/die Rückschläger wählen die Seite aus, von der 
aufzuschlagen ist (links oder rechts).

JUGEND-VERBANDSSPIELE   WINTER   2025/2026  

Altersklasse Jahrgang Ball Zählweise

U18 weiblich Jahrgang 2008 und jünger Dunlop Fort 
Tournament

Sätze bis 6, Tie-Break bei 6:6, 
3. Satz als Match-Tie-Break bis 10,
No-Ad-Regel*** im Doppel

U18 männlich

U15 weiblich Jahrgang 2011 und jünger

U15 männlich

U12 weiblich Jahrgang 2014 und jünger

U12 männlich

U12 gemischt Dunlop Stage 1
(grüner Ball)

U10 gemischt* Jahrgang 2016 und jünger Sätze bis 4, Tie-Break bei 4:4,
3. Satz als Match-Tie-Break bis 10,
No-Ad-Regel*** in Einzel+Doppel

Midcourt** U10 Dunlop Stage 2
(oranger Ball)

* = Im Winter wird in der Altersklasse U10 nur die Midcourt-Konkurrenz angeboten, die „U10 gemischt“, die im 
Großfeld spielt, wird nur im Sommer angeboten
** = Feldgröße Midcourt:
Einzel: 18 m x 8,23 m (im Winter: „breiter Midcourt“) - Doppel: 18 m x 8,23 m - Netzhöhe (in der Mitte): 80 cm
*** = No-Ad-Regel: Bei Einstand entscheidet der nächste Punkt. Der/die Rückschläger wählen die Seite aus, von der 
aufzuschlagen ist (links oder rechts).
Im Winter wird – nur im Doppel – auch in der U12-U18 die No-Ad-Regel angewendet

Havellandhalle + TVBB/Hüttenweg + Sportforum Kleinmachnow + Bad Saarow Teppich:
Profillose, nicht-färbende Schuhe Pflicht!
Midcourt: Erstgenanntes Team fürs Kleben der Linien verantwortlich.

Auswärtsspiele in Vereinshallen: Gäste informieren sich vorher über Besonderheiten/benötigtes Schuhwerk.


